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Vereine und
Organisationen

Erneute Sportlerehrung

Nach der Auszeichnung von 188 Aktiven
für herausragende sportliche Leistungen
durch die Stadt, hat nun der Sportkreis
Karlsruhe die Sportlerinnen und Sportler
geehrt, die ihre Fitness zum wiederhol-
ten Male mit der erfolgreichen Ablegung
der Bedingungen des Sportabzeichens
bewiesen haben.
In der Europahalle wurden Gertrud und
Wolfgang Mack vom SSV Ettlingen so-
wie der hier für den TV Bruchhausen
startende Lutz Rau durch den Sport-
abzeichen-Obmann des Sportkreises
Volker Diessl, assistiert vom Karlsruher
Sportbürgermeister Martin Lenz und
dem stellvertretenden Kreisvorsitzen-
den Bernd Rau für die 35. erfolgreiche
„goldene“ Absolvierung ausgezeichnet.
Rolf Stauß (ebenfalls TV Bruchhausen)
war unter den drei Geehrten, die das
Sportabzeichen bereits zum 45. Mal
„geschafft“ haben.

Fitnesscup für Grundschulen

Schon zum vierten Mal wird die fittes-
te Grundschulklasse Deutschlands ge-
sucht. Bis zum 15. Juni können sich alle
rund 17.000 Grundschulen in Deutsch-
land anmelden, eine Projektwoche rund
um Bewegung und Ernährung durch-
führen und sich um den Titel „fitteste
Klasse Deutschlands“ bewerben. Die
Klassen, die sich zum Wettbewerb an-
melden, erhalten mit einem kostenlosen
Aktionspaket umfangreiche Lehrmateri-
alien für eine fünftägige Projektwoche,
in der sich alles um die Fitness der
Schüler dreht.
Die Lehrmaterialien wurden vom Deut-
schen Olympischen Sportbund (DOSB)
und dem aid infodienst Ernährung, Land-
wirtschaft, Verbraucherschutz e.V. in
Zusammenarbeit mit erfahrenen Grund-
schulpädagogen sowie Ernährungs- und
Bewegungsexperten entwickelt. Eine
Expertenjury wählt zehn Siegerklassen
je Bundesland aus und kürt unter den
16 Landessiegern die drei Bundessieger.
Diese drei Schulklassen können sich auf
eine Sportstunde mit Ausdauersportler
Joey Kelly, einem Fitness-Kochkurs mit
TV-Starkoch Mario Kotaska und die Auf-
führung eines Musicals an ihrer Schule
freuen. Insgesamt gibt es attraktive Prei-
se im Gesamtwert von über 70.000 Euro
zu gewinnen. Das Wie und Was ist unter
www.lidlfitnesscup.de zu finden.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Leichtathletik

Daniel Günther Vizemeister bei
baden-württembergischen Cross-
Meisterschaften

Bei herrlichem
Winterwetter wur-
de am 3. März
der für den SSV
Ettlingen starten-
de und in Bruch-
hausen wohnen-
de Daniel Günther
als Mitglied der
U 1 8 - J u g e n d -
mannschaft der
LG Region Karls-
ruhe quasi vor
seiner Haustür

baden-württembergischer Vizemeister
im Cross-Lauf. Auf der zweimal
zurückzulegenden 1,5 km langen Rund-
strecke ging Daniel das Rennen sehr
schnell an und war nach der ersten Run-
de in der Spitzengruppe. Das schnelle
Tempo und der schwere Boden forder-
ten jedoch ihren Tribut. Nach 3 km kam
Daniel dann als Achter ins Ziel und legte
als schnellster Läufer seiner Mannschaft
den Grundstein für die hervorragende
Mannschaftsleistung und den Vizemeis-
tertitel.
Einen weiteren Platz auf dem Siegerpo-
dest erlief sich Daniel auch bereits am
23. Februar bei den badischen Hallen-
meisterschaften über die Strecke von
1.500m. Mit einer neuen persönlichen
Bestleistung von 4:33,09 Minuten ge-
wann er hier die Bronzemedaille.
Bei den deutschen Cross-Meisterschaf-
ten am vergangenen Wochenende hat-
te sich Daniel nach seinen guten Vor-
leistungen viel vorgenommen und kam
immerhin als 33ster in der Alterklasse
U18 ins gute Mittelfeld eines sehr stark
besetzten Rennens.

Abt. Triathlon

Bienwaldmarathon Kandel
Am vergangenen Sonntag den 10.3.
fand der Bienwaldmarathon in Kandel
bei Temperaturen um die 10 Grad und
teilweise sonnigen Bedingungen statt.
Bestes Läuferwetter also. So machten
sich insgesamt 9 Ettlinger Triathleten
auf den Weg nach Kandel, um beim
Halbmarathon oder über die kompletten
42,195 km auf Bestzeitjagd zu gehen. 5
Läufern sollte dies auch gelingen.
Schnellster Triathlet über die Halbma-
rathondistanz war Thomas Ambacher
in sehr schneller Zeit von 1:19:47, mit
der er den 29. Gesamtplatz unter 1122
Läufern belegte. Marco Lopez verhalf
Sebastian Schauf zu einer neuen per-
sönlichen Bestzeit in 1:36:42 und lief

eine Sekunde nach ihm ins Ziel. Eben-
so persönliche Bestzeiten liefen Karin
Augsten in 1:43:49 und Max Bern-
hard in 1:46:33. Doris Bernhard kam
mit 1:53:21 ins Ziel und Julia Schmidt
knackte mit einer Punktlandung und
persönlicher Bestleistung von 1:59:54
die 2-Stunden-Marke.
Zwei weitere Triathleten gingen über den
vollen Marathon an den Start und lie-
fen beide sehr gute Zeiten. Felix Tutsch
finishte in 3:02:25 und Ralf Fischer in
3:19:12. Herzlichen Glückwunsch an alle
Athleten zu den schnellen Zeiten und
dem super Mannschaftsergebnis.

Lauftreff Ettlingen

23. int. Volkslauf
„Rund um Mercedes Benz“
(10. März 2013)
Am vergangenen Sonntagmorgen trafen
sich rund 640 Läufer(innen) beim Mer-
cedes-Benz-Kundencenter, um sich am
internationalen Volkslauf zu beteiligen.
Angeboten wurden wieder ein 5- km-
Einstiegslauf, eine 10-km-Strecke und
ein Halbmarathon. Die Strecken führten
durch das Naturschutzgebiet vorbei am
Baggersee, Richtung Wintersdorf, über
Ottersdorf zurück zum Zieleinlauf am
Mercedes-Benz-Kundencenter.
228 Sportler bevorzugten die 10-km-
Distanz, darunter auch 8 Lauftreff-Teil-
nehmer.
In der Altersklasse W/65 und W/75
konnten Christel Ludwicki und Ingeborg
Duback einen 1. Platz belegen, wäh-
rend Rita Zangl in ihrer AK W/55 Zweite
wurde.
Lauftreff-Ergebnisliste: (10 Kilometer)
Günther Markus 0:45:09 Min. (8. M/50),
Zangl Rita 0:51:02 Min. (2. W/55), Fit-
terer Roland 0:53:26 Min. (10. M/60),
Ludwicki Christel 0:53:58 Min. (1.
W/65), Hagemann Tom 0:56:40 Min. (5.
MJu18), Hagemann Matthias 0:56:41
Min. (46. M/45), Ludwicki Dieter
1:01:04 Std., (15. M/60), Dubac Inge-
borg 1:25:55 Std. (1. W/75)

38. Bienwald-Marathon und
Halbmarathon
(10. März 2013)
Über ideale Wetterverhältnisse, Son-
nenschein und Temperaturen um die 10
Grad konnten sich nicht nur die Orga-
nisatoren, sondern auch die Teilnehmer
am Bienwaldlauf freuen.
Der so genannte „Frühjahrsklassiker“
unter den Marathonveranstaltungen
führt über eine absolut ebene, asphal-
tierte und verkehrsfreie Strecke in der
deutsch-französischen Grenzregion.
Unter den 487 Teilnehmern, welche die
Marathon-Strecke bewältigten, war auch
Martin Kunz. Er benötigte 3:47:24 Std.
und wurde 41. in seiner AK M/50.
Am Halbmarathon beteiligten sich 1.122
Läufer, darunter auch 227 Frauen. Mit
9 Läufern war der Lauftreff wieder gut
vertreten.
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Einen 2. Platz in seiner AK M/65 holte
sich Egon Mühlmann. Wie schon im vo-
rigen Jahr wurde Gudrun Schlippe wie-
der 3. in ihrer AK W/55 und war dabei
noch 5 Minuten schneller.
Lauftreff-Ergebnisliste:
Eble Daniel 1:43:14 Std. (47. M/30),
Möhlmann Egon 1:46:48 Std. (2. M/65),
Möhlmann Ulla 1:49:18 Std. (5. W/55),
Pelit Aldona 1:41:33 Std. (8. W/40),
Reinke Ronald 1:47:31 Std. (30. M/55),
Rohwer Heike 2:16:47 Std. (7. W/60),
Schlippe Gudrun 1:43:49 Std. (3. W/55),
Schrieber Reinhard 1:53:22 Std. (5.
M/65), Wipfler Gerhard 2:13:11 Std. (4.
M/70)

Abt. Badminton

SSV II: Meister der Landesliga
Oberrhein!
Für drei von vier Badminton Mannschaf-
ten des Ettlinger SSV ging mit dem Aus-
wärtsspieltag am vergangenen Samstag
die Saison 2012/13 zu Ende.
In der Badenliga erreichte der SSV I ei-
nen sehr guten dritten Tabellenplatz.
Die zweite und dritte Mannschaft des
SSV traten beide in der Landesliga
Oberrhein an. Hier konnte sich der SSV
II schon am vorletzten Spieltag Platz
1, und damit den Aufstieg in die Ver-
bandsliga Nordbaden sichern. Hierzu
allen beteiligten Spielerinnen und Spie-
lern einen herzlichen Glückwunsch der
gesamten Abteilung. Der SSV III belegt
mit Platz 5 eine Position im Mittelfeld
der Landesliga. Auf Grund dessen, dass
zehn Mannschaften in der Bezirksliga
Nordschwarzwald vertreten sind, darf
der SSV IV am 13.04. nochmals antre-
ten. Zurzeit befindet man sich mit Platz
5 ebenfalls im Mittelfeld der Liga. Ein
ausführlicherer Bericht zum vergange-
nen Spieltag wird noch nachgereicht.

Neuer Einsteigerkurs für Hobby-Spie-
ler ab 12.04.
Um diesen rasanten Sport selber einmal
auszuprobieren, bieten wir ab April wie-
der einen Einsteiger-Kurs für Badminton-
Interessierte oder Federball-Umsteiger
an. Der Kurs besteht aus 5 Trainingsein-
heiten (12.04., 19.04., 26.04., 03.05. und
10.05.). Diese finden jeweils freitags von
20 – 22 Uhr unter der Leitung von erfah-
renen Trainern bzw. Spielern des SSV Ett-
lingen in der Sporthalle der Berufsschule
Ettlingen (Kreissporthalle, Beethovenstr.
Ecke Karl-Friedrichstr.) statt. Die Teilnah-
megebühr beträgt 25,- Euro (Abteilungs-
mitglieder frei!). Darin sind die Federbälle
für die Kurseinheiten enthalten, Schläger
können bei Bedarf ausgeliehen werden.
Den Abschluss des Kurses bilden auch
dieses Jahr wieder die offenen Ettlinger
Badminton-Stadtmeisterschaften am 11.
Mai. Die Teilnehmer des Einsteigerkur-
ses können daran in der Hobbyklasse
ohne gesonderte Startgebühr teilnehmen
und das Gelernte direkt ausprobieren.
Fragen und Anmeldung einfach per Mail

an anmeldung(at)badminton-ettlingen.de.
Nicht zu lange zögern, denn die ersten
Plätze im Hobbykurs sind schon verge-
ben. Weitere Informationen zu der Bad-
minton-Abteilung des SSV Ettlingen auch
unter www.badminton-ettlingen.de.
Trainingszeiten
Die Badminton-Abteilung bietet allen
Freunden des Badmintonsports dreimal
die Woche die Möglichkeit diesen Sport
in geselliger Runde auszuüben.
Insbesondere sei auf die Trainingszei-
ten für Kinder und Jugendliche hinge-
wiesen. Diese können montags in der
Albgauhalle von 18 bis 19:30 Uhr so-
wie donnerstags in der Sporthalle des
Eichendorf-Gymnasiums von 17 bis
18:30 Uhr trainieren. Das Training ist für
alle Altersklassen (Kinder / Jugendliche)
offen und wird von qualifizierten und
geschulten Trainern bzw. Trainerinnen
geleitet. Im Anschluss an das Jugend-
training kommen dann die Erwachsenen
zum Einsatz: montags 19:30-21:45 Uhr
sowie donnerstags 18:30-20 Uhr. Zu-
sätzlich besteht am Freitag die Möglich-
keit in der Kreissporthalle von 20-22 Uhr
zu trainieren. Hier treffen sich insbeson-
dere auch Hobbyspieler und Anfänger,
die sich diesem Sport unter „Freizeit-
Gesichtspunkten“ nähern wollen. Nähe-
re Informationen findet man auch unter
www.badminton-ettlingen.de .

Abt. Fußball
17. Spieltag: SSV Ettlingen - FC Süd-
stern Karlsruhe 2:4 (1:1)
Bei bestem Fußballwetter empfing die
1. Mannschaft des SSV zum ersten
Punktspiel im Jahr 2013 die Mannschaft
von FC Südstern Karlsruhe. SSV-Trainer
Ratzel brachte mit Julian Rohsaint ei-
nen A-Jugendlichen, welcher sein Seni-
orenpflichtspieldebut gab. Des Weiteren
saßen mit Kubilay Aydingül und Ilyas
2 weitere A-Jugendliche auf der Bank.
Verzichten musste man auf den verletz-
ten Strebovsky und den aus beruflichen
Gründen verhinderten Begaj.
Zu Spielbeginn gab es keine nennens-
werten Chancen. Das SSV-Team war be-
müht, allerdings lief noch nicht sehr viel
zusammen. Die erste Großchance hatte
der Gast, als der Stürmer alleine auf SSV-
Schlussmann Sebastian Scheib zulief.
Scheib blieb Sieger und bewahrte seine
Mannschaft vor einem Rückstand. Nach
und nach kam auch die Offensivabteilung
besser ins Spiel und folgerichtig markierte
Reitenbach in der 27. Minute das 1:0 nach
Kopfballverlängerung von Schwald. Die
Führung gab nun eine gewisse Sicherheit.
Allerdings hielt diese Führung nur knappe
10 Minuten. Durch einen unnötigen aber
unhaltbaren Freistoß aus ca. 25 Metern
konnte der Gast ausgleichen. Mit diesem
Stand ging es in die Halbzeitpause.
Kurz nach Beginn der zweiten Halbzeit
gab es Strafstoß für den Gast, welcher
diesen auch eiskalt zur 1:2-Führung aus-
nutzte. Diesem Strafstoß ging ein Ab-

wehrfehler und ein Abstimmungsfehler
voraus….. bitter! Man sah zwar in der
Folgezeit, dass die Heimelf bemüht war,
allerdings gab es leider keine zwingenden
Torchancen. Zu allem Überfluss kassierte
dann auch noch Traudt die gelb-rote Kar-
te nach einem Foul an der eigenen Straf-
raumgrenze. Der darauffolgende Freistoß
landete zwar am Pfosten aber ein Gäs-
tespieler schaltete am schnellsten und
konnte den Abpraller zum 1:3 verwerten.
Positiv zu erwähnen ist, dass sich auch
jetzt das SSV-Team bemühte und deshalb
wurde die Mannschaft auch mit dem 2:3-
Anschlusstreffer durch den eingewechsel-
ten A-Jugendlichen Kubilay Aydingül be-
lohnt. Dieser nahm einen Abpraller aus 11
Metern volley und traf genau in den Tor-
winkel. Nur wenige Minuten später kas-
sierte man allerdings wieder den nächs-
ten unnötigen Gegentreffer. Wieder gab
es einen individuellen Abstimmungsfehler
nach einer Flanke und der Gast konnte
sich bedanken. In der Folgezeit passierte,
bis auf die gelb-rote Karte für Reitenbach
nach einem Foul, nicht mehr viel.
Fazit: Wieder einmal muss man sagen,
dass mehr drin gewesen wäre. Die ers-
ten 30 Minuten hatte man das Spiel
großteils im Griff. Wie auch in den letzten
Spielen konnte man dem SSV-Team das
Bemühen nicht absprechen, allerdings
hat man sich durch individuelle Fehler
teilweise wieder selber geschlagen.
18. Spieltag: SSV Ettlingen - SpVgg
Söllingen 1:1 (1:0)
Bericht folgt demnächst, siehe auch
SSV-Homepage unter
www.ssv-ettlingen.de
Weitere Ergebnisse:
SSV Ettlingen II - FC Südstern Karlsru-
he: 1:0
SSV Ettlingen II - SpVgg Söllingen: 1:1
Nächster Spieltag:
Sonntag, 17. März
13 Uhr: SSV Ettlingen II - SV Völkers-
bach II
15 Uhr: SSV Ettlingen I - ATSV Klein-
steinbach I

Abt. Jugendfußball
B-Junioren Kreisliga
Mit zwei Siegen starteten die B1-Junioren
der SSV in die Rückrunde der laufenden
Saison. Vor einer Woche wurde die SG
Post/Südstadt Karlsruhe mit 3:0 bezwun-
gen. In einem schwachen Spiel wurden
die wenigen Einschussmöglichkeiten eis-
kalt ausgenutzt. Aufgrund der Spielantei-
le war der Sieg auch in der Höhe ver-
dient. Letzten Sonntag kam mit der SG
Walzbachtal, Pokalhalbfinalist, ein ande-
res Kaliber nach Ettlingen. In der ersten
Hälfte war Ettlingen drückend überlegen,
konnte aus der Vielzahl der Torchancen
eine verwerten, die aber umso spekta-
kulärer. Für Walzbachtal war am Ettlin-
ger Strafraum Schluss, die Jungs aus
Wössingen und Jöhlingen hatten keine
einzige Torchance. Nach dem Wechsel
das gleiche Spiel, Ettlingen drückte und
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erzielte zwei weitere Treffer. Mit dem si-
cheren 3:0 sollte es gelaufen sein. Aber
Walzbachtal steckte nie auf. Im Gegen-
teil, sie übernahmen nach und nach das
Kommando auf dem Platz, was zu zwei
Toren führte und die Schlussphase hek-
tisch werden ließ. Ein blitzsauberer Kon-
ter führte zum verdienten 4:2-Endstand.
Die „englischen“ Wochen gehen weiter:
Mittwoch, 13. März um 19 Uhr gegen
SV Spielberg in Pfaffenrot
Samstag, 16.März um 12:30 im Bag-
gerloch

BADISCHER FUSSBALLPOKAL
2.Rundegegen SV Kickers Pforzheim (VL)
Mittwoch, 20. März um 18:30 Uhr gegen
SG Daxlanden beim FV Daxlanden

HSG Ettlingen/Bruchhausen
1. Mannschaft
Vermeidbare Niederlage!
HSG Ettlingen-Bruchhausen – SG
Pforzheim/Eutingen III 28:32 (13:13)
Nachdem man den Abstieg aus der
Landesliga Süd akzeptiert hat, konnten
die Ettlinger eigentlich frei aufspielen. So
verlief das Spiel auch in der ganzen 1.
Hälfte völlig ausgeglichen und es ging
leistungsgerecht mit 13:13 in die Pause.
Nach dem Wechsel begannen die Gast-
geber stark und konnten in Führung
gehen. Aber die Gäste konnten immer
wieder ausgleichen. Nach der Hälfte der
Halbzeit konnten die PfEutinger in Füh-
rung gehen und bauten diese auf 21:26
aus. In einer spannenden Schlussphase
beim Stand von 28:30 konnten die Ett-
linger aber nicht mehr ausgleichen und
verloren letztendlich mit 28:32.
Fazit: In der derzeitigen Verfassung ist
ein Sieg besonders schwer zu verwirk-
lichen. Daher auch kein Vorwurf an die
Mannschaft, die alles probiert hat.
Es spielten und trafen: Brossart/Tor,
Schneider/Tor, Espe 5, Weiß 5, Röpcke
4, Winter 3, Donat 3, Degel 3/2, Dippon
2, Schröder 2, Ehrmann 1, Schick

Vorschau:
Herren 1- So., 17. März, 17 Uhr,
SV Langensteinb. - HSG Ettl./Bruch.
Herren 2 - So., 17. März, 17.15 Uhr,
HSG PSV/SSC-KA - HSG Ettl./Bruch.2

TSV Ettlingen
TSV Ettlingen 1913 - 2013
Seit 100 Jahren arbeiten wir beim TSV
Ettlingen nach einer sehr einfach klin-
genden Erfolgsformel:
* Wir bieten erstklassigen Sport *
Dieses Prinzip haben wir nie in Frage
gestellt. Wahrscheinlich sind wir deshalb
heute einer der erfolgreichsten Sportver-
eine Ettlingens. Hier war und ist von A
bis Z alles geboten und möglich.
Q wie Qualität. Die Qualität seiner Mitar-
beiter/innen hat für einen Verein und seine
Angebote besondere Priorität. Deshalb ist
beim TSV die Förderung von Aus- und
Fortbildungen selbstverständlich.

Ü wie Übungsleiter. Gut ausgebildete
Übungsleiter/innen sind das Aushänge-
schild des Vereins.
Nach dem Basketballforum im Januar,
der Feier des Jahrestages der Vereins-
gründung im Februar und der Verleihung
der Sportplakette des Bundespräsiden-
ten im März, folgt als nächste Jubilä-
umsveranstaltung der am Sonntag, 14.
April stattfindende Vereinswandertag.
Weiter geht es dann am,
20. April Basketball-Mini-Turnier
15. Juni Kanu-Olympiade
22. Juni Tour-de-Vogel
29. Juni Spinnereilertreffen – Spiders-
Revival
7. Juli Kanu-Schnupper-Fahrt
13. Juli Volleyball-Turnier
20. Juli Kanu-Schnupper-Fahrt
25. Aug. Vereinsehrungen beim Marktfest
7. Sept. Internat. Basketball-Turnier

Abt. Basketball

Vorschau:
Fr. 18:00 TSV Berghausen II - Damen 1
Sa. 10:00 PS Karlsruhe - U13
Sa. 15:30 SSC Karlsruhe - Damen 1
Sa. 17:30 SSC Karlsruhe II - Herren 3
So. 13:00 TSV Berghausen II - Herren 2
So. 14:00 BSG Nordschwarzwald - U16
So. 17:30 SSC Karlsruhe - Herren 1
Di. 18:15 TG Sandhausen - U20

Abt. Kindersport
Ab sofort gibt‘s beim TSV wieder die
Gelegenheit, beim Mutter/Vater-Kind-
Turnen reinzuschnuppern. Unser Kin-
derTurnTeam steht bereit, gerne einfach
vorbeikommen:
Klettern-Springen-Balancieren
...es geht über Kästen und Bänke, vom
Trampolin auf die Matten, mit bunten Bäl-
len und dem Schwungtuch wird gespielt
und das alles abgerundet durch rhythmi-
sche Bewegungsspiele. So kann sich ihr
Kind spielerisch an die Gruppe gewöhnen.
Mutter/Vater-Kind-Turnen für Kinder von
1 1/2 bis 3 Jahren, montags 9 - 10
Uhr, Sporthalle der Kaserne am Dick-
häuterplatz. (ÜL Simone Wengeler, Tel.
0721/1607774)
Ein tolles Zusatzangebot des TSV: Da-
nach können die Kinder in der Kinderbe-
treuung spielen, während die Mütter an
der Fit-Mix-Gymnastik teilnehmen. (ÜL
Marlene Specht, Tel. 0721/47046177)

Judoclub Ettlingen

Baden-württembergischen Meister-
schaften der WKA - Erfolgreiche Teil-
nahme für Inken Heinrichs
Ende Februar fanden in Winterbach bei
Stuttgart die baden-württembergischen
Meisterschaften der WKA statt. Da die-
se Meisterschaften als offene Meister-
schaften ausgeschrieben sind, können
sowohl Athleten aus anderen Bundes-
ländern sowie auch aus anderen Län-
dern teilnehmen. So nutzte z. B. die
Nationalmannschaft aus Italien die Ge-

legenheit, um sich mit den deutschen
Wettkämpfern zu messen.
In ihren Disziplinen Kata und Hardsty-
le, erreichte Inken zweimal das Finale,
welche sich als Wiederholung der letzten
WM in den USA zeigten: hier stand In-
ken abermals zwei Mal ihrer italienischen
Konkurrentin gegenüber: da beide hervor-
ragende Kata-Vorstellungen auf höchstem
Niveau zeigten, war die Entscheidung für
die Kampfrichter sehr schwierig und somit
das Ergebnis sehr knapp: In ihrer Parade-
disziplin Kata lag Inken knapp vorne und
belegte Platz eins. Im Hardstyle, auf dem
im italienischen Team mehr der Schwer-
punkt gelegt wird als im deutschen,
musste sich Inken geschlagen geben und
belegte Platz zwei.
Herzlichen Glückwunsch Inken und wei-
terhin viel Erfolg.

Ein silberner Lauerturm sowie zahl-
reiche Urkunden für Sportler unseres
Vereins bei der Sportlerehrung
Vier silberne Lauertürme überreichten
OB Johannes Arnold, Kulturamtslei-
ter Dr. Robert Determann und ARGE-
Sport-Vorsitzender Bernd Rau an her-
ausragende Sportlerinnen und Sportler.
Einen davon erhielt Inken Heinrichs für
ihre hervorragenden Leistungen bei der
Weltmeisterschaft im Karate in Florida.
„Sport ist der Kitt der Gesellschaft“, mit
diesem Slogan hob Oberbürgermeister
Johannes Arnold die gesellschaftliche
Bedeutung der Vereine hervor.
Am ersten Märzwochenende wurde den
Sportlern Anerkennung und Respekt
für ihre Leistungen und ihr Engage-
ment gezollt. 188 aktive Sportlerinnen
und Sportler aus über 13 verschiedenen
Sportarten standen verdientermaßen im
Mittelpunkt dieser Sportlerehrung.
Für den Judo Club Ettlingen wurde fol-
gende Sportler geehrt: Goldene Urkun-
den erhielten Caroline Riemann (Kara-
te), Andreas Windhab (Judo), Ketevan
Kupfer (Judo) sowie die Judo-Bundes-
liga-Mannschaft.
Silberne Urkunden erhielten Ditrich
Langlitz (Kickboxen), Luca Gurili (Judo),
Sven Fischer (Judo), David Krätzel
(Judo), Katja Isele (Judo), Mara Bat-
helmeh (Judo), Salvatore Riggio (Judo),
Anke Kaiser (Judo).
Heike Plummer (Judo) freute sich über
eine Bronze-Urkunde.

Herzlichen Glückwunsch allen Sport-
lern des Jahres. Wir sind stolz auf
euch!
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Samurai-Turnier Pfungstadt - Jungs
U18
Am 9. März veranstaltete der TSV
Pfungstadt sein traditionelles Samurai-
Turnier. Vom Judo Club Ettlingen gingen
in der Altersklasse U18 folgende Judoka
auf die Matte:
Den ersten Kampf konnte Simon Fi-
scher, - 60 kg zügig für sich entschei-
den (Schulterwurf, Ippon). Im nächsten
Kampf schenkten sich beide nichts und
es blieb über die volle Zeit und auch im
Golden Score auf beiden Seiten ohne
Wertung. Simon war aber konditionell
deutlich besser und wesentlich aktiver,
vor allem in der Verlängerung. Daher fiel
die KR-Entscheidung deutlich 3:0 für Si-
mon aus. Im Halbfinale war Simon zwar
deutlich angeschlagen, konnte aber den-
noch den Kampf über die Zeit mit ei-
nem Schulterwurf (Waza-ari) für sich ent-
scheiden. Im Finale musste Simon noch
einmal alle Kräfte mobilisieren, beide
Kämpfer erhielten je eine Strafe wegen
Inaktivität. Simon konnte jedoch mit einer
Aushebetechnik punkten (Yuko). Leider
handelte er sich 3 Sekunden vor Schluss
durch Ausweichen die zweite Strafe ein,
was seinem Gegner einen Punkt (Yuko)
brachte. Also ging es wieder in die Ver-
längerung. Jetzt setzte Simon alles auf
eine Karte aber leider wurde ihm ein toller
Schulterwurf nicht anerkannt. Schließlich
konnte er aber nochmals mit Utchi-mata
seinen Gegner werfen und erhielt hierfür
endlich die verdiente Wertung.
Herzlichen Glückwunsch zum verdien-
ten 1. Platz

Salvatore Riggio, - 73 kg musste gleich
im ersten Kampf in seiner Gewichts-
klasse antreten. Er ließ es ein kleines
bisschen gemächlicher angehen, konn-
te aber dennoch den Kampf mit einer
Fußtechnik vorzeitig für sich entscheiden
(Ippon). Auch im nächsten Kampf konnte
Salvatore deutlich zeigen wer der Über-
legenere von beiden auf der Matte war.
Aus seinem Haltegriff gab es für den
Gegner kein Entkommen mehr und auch
dieser Kampf ging vorzeitig an ihn. Das
Halbfinale gestaltete sich als spannender.
In der regulären Kampfzeit konnten beide
eine Yuko-Wertung für sich verbuchen.
Also musste auch Salvatore einmal in
die Verlängerung gehen. Jetzt war Sal-
vatore aber aufgewacht und mit einer
Bilderbuch-Aushebetechnik (te-guruma)
konnte er den Kampf unter dem Applaus
einiger Zuschauer für sich entscheiden
(Ippon) und verdient ins Finale einziehen.
Im Finale konnte Salvatore ebenfalls wie-
der überzeugen und ließ seinem Gegner
keine Chance und durfte mit dem ver-
dienten 1. Platz nach Hause fahren.
Herzlichen Glückwunsch zum verdien-
ten 1. Platz

Geisha-Turnier Pfungstadt - Mädchen
U18
Am 10. März veranstaltete der TSV
Pfungstadt das Geisha-Turnier. Mit Teil-
nehmern aus den Landesverbänden

Hessen, Bayern, Baden und der Pfalz
ein gut besetztes Turnier.
Vom Judo Club Ettlingen gingen in der
Altersklasse U18 Jasmin Plummer,
Anke Kaiser und bei den Frauen Heike
Plummer an den Start.
Die Gewichtsklasse bis 63kg war in
zwei Pools aufgeteilt. In Pool A begann
Jasmin Plummer stark. Infolge einer
unglücklichen Mattenrichterentschei-
dung verlor Jasmin ihren ersten Kampf.
Im zweiten Kampf konnte sich Jasmin
gegen die spätere Turniersiegerin Sarah
Glombig nicht durchsetzen und verlor
vorzeitig mit Ippon. Aufgrund verlet-
zungsbedingter Ausfälle gelang ihr der
Einzug ins Halbfinale. Dort traf sie auf
ihre Vereinskameradin Anke Kaiser.
Anke Kaiser setzte sich mit zwei vorzei-
tigen Siegen mit Ippon als Poolsiegerin
in Pool B durch. Im Halbfinale begannen
beide auf einen Fehler wartend, verhal-
ten. In der zweiten Hälfte der Wettkampf-
zeit setzte sich Anke mit zwei großen
Wertungen vorzeitig durch. Mit dem
Halbfinale sicherte sich Jasmin Plummer
Platz 3. Im Finale traf Anke, wie schon
im letzten Jahr, auf Sarah Glombig vom
Kim Chi Wiesbaden. Anke begann mit
hohem Tempo und konnte im Stand Ak-
zente setzen. Nach einer Unachtsamkeit
am Boden gab es für Anke aus dem Hal-
tergriff ihrer Gegnerin kein Entkommen.
Glückwunsch zu Platz 2.
Die Plätze auf der Siegertreppe für den
JC Ettlingen kompletierte Heike Plum-
mer bei den Frauen. Heike ließ ihrer
Gegnerin Franziska Lege nach einer
Fußtechnik im Haltegriff am Boden keine
Change. Glückwunsch zum Turniersieg.
Einen besonderen Dank von den Mädels
an Salvatore Riggio für die tatkräftige
Unterstützung vom Mattenrand.

Thundersox e.V.

Thundersox eröffnen Sportlerehrung
Die Freestyle-Showtanzformation Thun-
dersox e.V. startet ins Jahr 2013 unter
Sportbegeisterten. Anlass des Auftritts
war die Sportlerehrung in der Stadthalle
am 01.März.
Eröffnet wurde die Veranstaltung durch
die Thundersox e.V. mit der Choreogra-
phie „ThunderReloaded“. Bühne frei,
Vorhang auf, die Show kann beginnen.
Eingehüllt in bodenlange schwarze Lack-
mäntel und neuem Make Up verläuft der
erste Teil mit perfekt synchronen und fet-
zigen Moves. Ein Highlight dieses Pro-
gramms ist der Kostümwechsel zum
Übergang in den zweiten Teil. Hierbei ent-
blättern sich die Tänzer auf einen Schlag.
Unter dem Lackmantel kommt eine leuch-
tend glitzernd grüne Kombination zum
Vorschein. Der zweite Teil ergänzt die
abwechslungsreichen Bewegungen um
ideenreiche Bilder, Übergänge und Hebe-
figuren, die für Szenenapplaus sorgten.
Als Finale präsentieren die Thundersox
gekonnt ein akrobatisches Schlussbild.

Die Thundersox e.V. lassen nicht nur
Großveranstaltungen mit einem High-
light beginnen sondern auch ihre Ver-
anstaltung. Wenn Ihr Interesse geweckt
wurde, steht Ihnen der Vereinsvorsit-
zende Dr. Patrick Langfeld unter 0721-
33598368 für weitere Informationen ger-
ne zur Verfügung. Besuchen Sie auch
unsere Homepage www.thundersox.de

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Woche der Siege
Eine Woche hervorragender Resultate
liegt hinter dem Tischtennisverein Grün-
Weiß. Da ließ es sich auch die 1. Mann-
schaft nicht nehmen und kam beim
Doppelspieltag im Südbadischen zu
zwei Siegen. Beim Gastspiel in Freiburg
gelang unserem Sextett ein 9:4–Sieg.
Hier kam die Ettlinger Spitze nur zu ei-
nem Sieg gegen die starken Lingert und
Streicher, als Bojan Veselinovic Streicher
in fünf Sätzen bezwingen konnte. Dafür
glänzte zum einen das mittlere Paar-
kreuz mit Norman Schreck und Stephan
Fischer, die alle vier Einzel siegreich
gestalteten und zum anderen blieben
Jonas Fürst und Alexander Kappler un-
geschlagen. Zwei Doppelsiege hatten zu
Beginn bereits die Führung gebracht.

Auf Erfolgswelle: Alexander Kappler

Tags darauf ging es noch weiter gen
Süden, zum TTC Tiengen-Horrheim. Gut
war, dass die Gastgeber mit Ersatz an-
treten mussten, so reichte es unserem
Sextett gerade noch zu einem 9:7– Aus-
wärtssieg. Den Siegpunkt holte hier das
Doppel Veselinovic/Nguyen gegen die
starken Rühl/Kummle. Schon zu Spiel-
beginn kamen zwei Doppelsiege. Die
Überlegenheit auf dem hinteren Paar-
kreuz nutzten Alexander Kappler und
Jonas Fürst und steuerten vier Siege
bei. Ein 3:0– Erfolg von Stephan Fischer
und Bojan Veselinovics Sieg erhöhten die
Punkteausbeute. Ein starkes Spiel zeigte
Bojan gegen den noch ungeschlagenen
Rühl, hatte bei der 9:11–Niederlage im
fünften Satz aber nicht das Quäntchen
Glück. In der jetzigen Aufstellung holte
unsere 1. Mannschaft 6:0 Punkte in Fol-
ge, ein Zeichen, dass man so vielleicht
auch in die kommende Saison starten
könnte. Ehe es so weit ist, steht nun eine
längere Pause an, ehe am 06./07. April
die letzten beiden Spiele anstehen. Ganz
spannend wird es dann beim Saisonfina-
le, wenn am 07. April der aktuelle Tabel-
lenführer TTC Wöschbach nach Ettlingen
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kommen wird und es für Wöschbach um
den Aufstieg gehen wird. TTV – Vorstand
Gerwig hofft, dass bis dahin auch die
wichtigen Sonnenschutzfolien an den
Hallenfenstern angebracht sein werden,
sonst droht erneut ein Spielverlust auf-
grund gegnerischen Protestes.

Herren II siegt auch in Söllingen
Obwohl Alexander Kappler gegen die
EK Söllingen aufgrund seines Starts in
der 1. Mannschaft fehlte, zeigte die 2.
Mannschaft eine solide Einstellung und
ging mit einem 9:5–Sieg erneut als Sie-
ger von den Tischen. Steven Yan gegen
die beiden polnischen Akteure an der
Spitze, Christian Gerwig mit starkem
Spiel gegen Rainer Hock und Claus
Staiger sowie Achim Lauinger mit Rou-
tine gegen Abwehrspieler Schäfer und
mit Raffinesse und Taktik gegen Geiger
siegten in allen sechs Spielen. Dazu hol-
te Steffen Jung einen wichtigen Punkt
an der Spitze. Steffen Jung harmonierte
prima mit Davut Dayan im Doppel, so
dass die beiden das gegnerische Spit-
zendoppel überraschend klar besiegen
konnten. Den fehlenden neunten Punkt
holte Steven Yan an der Seite von San-
dor Spieß. Ein Dank an Davut, der be-
reitwillig als Ersatz eingesprungen ist.

Aufstiege und Meisterschaften
Die ersten Entscheidungen sind gefallen!
So sicherte sich unsere 4. Mannschaft
bereits den Aufstieg aus der Kreisklasse
in die Kreisliga. Aktuell steht das erfahre-
ne Team auf dem zweiten Tabellenrang,
einen Punkt hinter der DJK Rüppurr IV.
Am 24.03. um 10 Uhr kommt es hier in
Rüppurr zum großen Finalspiel um die
Meisterschaft. Unsere fünfte Mannschaft
ist in der Kreisklasse C das Maß aller
Dinge und führt vier Spieltage vor Ende
der Saison mit 32:0 Punkten und sieben
Punkten Vorsprung. Hier wurde das Sai-
sonziel von Meister auf „Meister mit zu
Null“ korrigiert. Bereits als Meister fest,
steht in der Kreisklasse unsere Schüler
IV, ebenfalls mit „zu Null“, sowie unsere
Jugend II in der Verbandsklasse Süd,
dicht gefolgt von unserer Jugend III auf
Position drei. Gratulation an alle Teams
und ein Dank an die Betreuer, mitwirken-
den Eltern und die zahlreichen Trainer.

Kiara Maurer bei BaWü im Viertelfinale
Einen hervorragenden Eindruck hinterließ
TTV-Nachwuchstalent Kiara Maurer bei
den in Weingarten ausgespielten Baden-
Württembergischen Meisterschaften der
Mädchen, Altersklasse „Unter 13“. Sowohl
im Einzel, als auch im Doppel zog Kiara ins
Viertelfinale ein, wo dann, leider kurz vor
dem Treppchen, Endstation war. Glück-
wunsch zu dieser sehr guten Leistung!

Weitere Resultate:
TTC KA-Neureut – Herren III: 9:5; Herren
IV – SG Stupferich: 9:3; TSG Blanken-
loch – Schüler IV: 3:6; Jugend II – TTC
Reilingen: 8:3; TB Wilferdingen – Jugend
III: 6:8; TTC Weingarten II – Jugend IV:
3:8; TTF Spöck – Jugend I: 2:8;

Vorschau:
Do., 14.3., 20:15 Uhr: TV Malsch II –
Herren IV; Fr., 15.3., 20 Uhr: TTC KA-
Neureut VIII – Herren V; 20:15 Uhr:
Herren III – VSV Büchig (mit unserem
Mitglied Ernst Nagel); Sa., 16.3., 12 Uhr:
Schüler I – TTV Mühlhausen; 14 Uhr:
Jugend I – SV Niklashausen; 14:30 Uhr:
TTG Neckarbischofsheim – Schüler II;
So., 17.3., 10 Uhr: TTC Kronau – Schü-
ler III; Mi., 20.3., 18:30 Uhr: TTC Wein-
garten – Jugend I; Do., 21.03., 20 Uhr:
Herren V – TV Busenbach IV

Luftsportverein Albgau

Segelfluglager mit Schnupperkurs
in den Osterferien vom 25. März – 7.
April
Der Luftsportverein Albgau e.V. führt
auch in diesem Jahr wieder ein Flug-
lager am Segelfluggelände Rheinstet-
ten durch. Eine ganzwöchige Teilnah-
me ist nicht unbedingt erforderlich. Für
Jugendliche ab 14 Jahren bietet sich
hier die Gelegenheit unter Anleitung er-
fahrener Fluglehrer bis zu 15 Starts im
doppelsitzigen Segelflugzeug durchzu-
führen. Erforderlich sind hierzu lediglich
eine schriftliche Einverständnis-Erklä-
rung der Eltern. Der angebotene Selbst-
kostenpreis für Schüler unter 18 Jahren
sind € 50.- und für Erwachsene € 80.-.
Ein ärztliches Tauglichkeitszeugnis wird
erst ab dem Moment verlangt, wenn ein
Schüler alleine fliegen will. Für den Fall,
dass ein Schüler nach diesen Schnup-
perstarts Mitglied werden will um seine
Ausbildung fortzusetzen, werden die bei
diesem Fluglager absolvierten Starts für
die weitere Ausbildung anerkannt. Eine
Anmeldung ist bitte auf den Formularen
vorzunehmen, die in der Homepage des
Vereins ausgedruckt werden können.

Schachclub 1926 Ettlingen

Finale Bezirkspokal: Ettlingen – Wald-
bronn 2-2
Im Finale des Bezirksmannschaftspo-
kals empfingen wir den SC Waldbronn,
gegen den wir als Favorit ins Rennen
gingen. Nach den Siegen von Klaus
Zeier am Spitzenbrett und Dominik
Schwingen sah es zunächst auch sehr
gut für uns aus. Anschließend wendete
sich leider das Blatt. Thomas Grothe
verlor in der Zeitnotphase die Übersicht
und musste schließlich ebenso wie Ul-
rich Gebhardt die Segel streichen. 2-2.
Um einen Sieger zu ermitteln, folgte
ein Wiederholungsspiel im Blitzschach-
Modus. Auch dieses endete mit einem
2-2-Unentschieden, das aufgrund der
Feinwertung, bei der Siege an vorde-
ren Brettern stärker gewichtet werden,
Waldbronn zum Sieger machte.
Somit sind wir nach dieser denkbar
knappen Niederlage Zweiter im Bezirks-
pokal und für die badische Ebene qua-
lifiziert.

Jonas Rosner auf der deutschen Blitz-
meisterschaft
Als amtierender badischer Blitzmeister
qualifizierte sich Jonas Rosner erstmals
für die deutschen Meisterschaften, die
dieses Jahr in Korbach stattfanden. In
einem stark besetzten Feld gelang es
ihm zu Beginn gut mitzuhalten. Doch
mit zunehmender Spieldauer musste der
22-Jährige trotz vollem Einsatz oftmals
den Kontrahenten die Punkte überlassen.
Auf jeden Fall war es eine wertvolle
Erfahrung für den Ettlinger. Unter dem
Strich stand ein respektables Ergebnis
von 9,5 Punkten aus 27 Partien und der
23. Platz zu Buche.

Ettlinger Keglerverein e.V.
19. Spieltag
1. Bundesliga Frauen
Vollkugel Ettlingen – Fort./DKC 73
Kelsterbach 2929 : 2693
Am vergangenen Sonntag war die Mann-
schaft aus Kelsterbach zu Gast in Ett-
lingen. Am Start erzielten Jasmin Ha-
rant (441 Kegel) und Monika Humbsch
mit neuer persönlicher Bestleistung von
herausragenden 545 Kegeln einen Vor-
sprung von 135 Kegen. Petra Hetenyi mit
hervorragenden 501 Kegeln und Julijana
Sopko (446 Kegel) bauten den Vorsprung
aus, so dass ein vorentscheidende Vor-
sprung von 171n Kegel entstand. Mari-
ka Lutz mit sehr guten 484 Kegeln und
Sabine Speck mit neuer persönlicher
Bestleistung von exzellenten 512 Kegeln
mussten zu keiner Zeit befürchten, dass
der Sieg noch einmal in Gefahr kommen
könnte. Mit neuer Heimbestleistung und
zugleich neuem Ligarekord brachten sie
so den Sieg sicher nach Hause.

1. Bundesliga Männer
Bahnfrei Damm Aschaffenburg 1920 -
SG Ettlingen 6011 : 5782
Am vergangenen Samstag mussten die
Ettlinger Herren in Aschaffenburg antre-
ten. Siegmund Kull (909 Kegel), Gerd
Wolfring mit hervorragenden 1016 Ke-
geln und Rainer Grüneberg mit sehr gu-
ten 989 Kegeln gerieten am Start knapp
mit 12 Kegeln in Rückstand. Thomas
Speck mit hervorragenden 1013 Kegeln,
Marko Gasparac (937 Kegel) und Marco
Steinke (918 Kegel) bekamen es am
Ende jedoch mit einem äußerst starken
Schlusstrio zu tun und hatten so kei-
ne Möglichkeit, an ihren Gegenspielern
dran zu bleiben.

Vorschau auf das kommende Wo-
chenende:
Sa, 12.30 Uhr SG Ettlingen 1 – Frei-Holz
Eppelheim 1927 1
Sa, 16.00 Uhr SG Ettlingen 2 – KC
Schöner Kranz Ubstadt 1
Sa, 16.00 Uhr SG Ettlingen 3 – SK
Hochstetten 1
So, 10.30 Uhr Vollkugel Ettlingen 2 –
DKC TV 1880 Käfertal 1
So, 13.00 Uhr Vollkugel Ettlingen 1 –
DJK/AN Großostheim 1
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und auswärts…
Sa, 10.30 Uhr Jugend U14 gemischt:
KSV Viernheim 1 – Ettlinger KV
Sa, 13.30 Uhr VfR GW Ittersbach 1 –
Gut Holz Ettlingen 2
Sa, 13.30 Uhr SKC Jöhlingen 2 – SG
Ettlingen 4
Sa, 15.00 Uhr TSV Spessart 1 – Gut
Holz Ettlingen 1
So, 12.00 Uhr Jugend U14 männlich: KV
Neulußheim – Ettlinger KV

Schützenverein Ettlingen

Frühjahrsputz
Am 16. März um 8 Uhr beim Schützen-
haus. Es sind alle Mitglieder des Schüt-
zenvereins aufgerufen, beim Frühjahrputz
mitzuhelfen und unsere Außenanlage
wieder auf Vordermann zu bringen

Jagdparcours
Am vergangenen Samstag fand unser
Jagdparcours statt. Die ersten Plätze
errangen: 1. Platz Achim Mösner mit 77
Punkten,
2. Platz Jens Dahlum mit 76 Punkten,
3. Platz Kurt Marmein mit 55 Punkten,
4. Platz Siegfried Lauinger mit 54 Punk-
ten,
5. Platz Marion Marmein mit 54 Punkten

Praxisworkshop „Leinenmanage-
ment“ mit Sabine Padberg
Der HSV Ettlingen lädt alle Hundeführer
und Hündeführerinnen ein am 4. Mai
im Vereinsheim des HSV Ettlingen zum
Praxisworkshop „Leinenmanagement“.
Ist Ihr Hund an der Leine nur schwer zu
kontrollieren - jeder Spaziergang für Sie
mehr Herausforderung als Entspannung
und Freizeitausgleich? Viele Verhalten-
sauffälligkeiten des Hundes beim tägli-
chen Gassigang sind auf ein mangelndes
Leinenmanagement zurückzuführen. Un-
ser Praxisseminar „Leinenmanagement“
beschäftigt sich ausführlich mit dem
Thema Führung und dem daraus resul-
tierenden Verhalten Ihres Hundes. Nach

einer theoretischen Einführung und einer
Ist-Stand-Analyse zu jedem Mensch-
Hund-Team wird mit Ihnen zusammen
eine individuelle Lösung erarbeitet und
in der Praxis umgesetzt. Zum Abschluss
wird das Gelernte beim gemeinsamen
Training ausführlich gefestigt.
Ort: Vereinsgelände des HSV Ettlingen
Beginn: 9.30 Uhr, Ende ca. 17 Uhr
Kosten: Teilnahme mit Hund: (max. 10
Teilnehmer): 60,- €, Teilnahme ohne
Hund (max. 15 Teilnehmer): 40,- €
Weitere Details und Anmeldeunterlagen
finden Sie unter www.hsv-ettlingen.de.

Jahreshauptversammlung
Am 1. März fand die Jahreshauptver-
sammlung des HSV Ettlingen statt. Ins-
gesamt nur 34 Stimmberechtigte fanden
den Weg in das Vereinsheim. Der gerin-
gen Teilnahme an der Hauptversammlung
stehen die Rekordmitgliederzahl in 2012
und auch der ausgeglichene Haushalt
gegenüber. Vorsitzende Karin Becker be-
richtet über ein randvolles Sport- und Ver-
anstaltungsjahr. Auch der Kassenbericht
bestätigte ein gutes Jahr 2012. Die Jah-
reshauptversammlung entlastet deswegen
die Vorstände einstimmig. Wahlleiter Wolf-
gang Jung bedankte sich im Namen aller
Mitglieder für das außerordentliche Enga-
gement der Vorstandmitglieder im Ehren-
amt. Für die in diesem Jahr zu beset-
zenden Vorstands- und Verwaltungsämter
standen die bisherigen Amtsinhaber zur
Wiederwahl. Die Wiederwahl erfolgte ein-
stimmig. Herausforderungen für das Jahr
2013 werden erneute Instandhaltungsar-
beiten am Vereinsheim bleiben.
Der Vorstand ruft deshalb aller Mitglieder
auf, sich aktiv an der Vereinsarbeit zu
beteiligen. Nicht nur die Arbeitsdienste
sondern auch die Anwesenheit bei Ver-
anstaltungen und zu den Übungszeiten
stellt die Grundlage eines ausgewoge-
nen Vereinslebens mit unseren Hunden
dar. Wir freuen uns auf die Mitwirkung
aller unserer Mitglieder.

Kein Übungsbetrieb am 23. März
Aufgrund eines Lehrgangs (Clicker-Se-
minar; wir berichteten) auf dem Vereins-
gelände findet am 23. März kein offiziel-
ler Übungsbetrieb statt.

Jahreshauptversammlung
Der Fanfarenzug setzt seine Jahres-
hauptversammlung auf den 20. April fest.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Fanfarenzug Ettlingen/Baden e.V. lädt
zu seiner diesjährigen Mitgliederversamm-
lung am Samstag, 20.04.2013 um 18 Uhr
alle seine Mitglieder in die Vereinsräu-
me der Ettlinger Rebhexen ein. (Eichen-
dorff-Gymnasium, Goethestr. 2 - 6 Ecke
Schleinkoferstr., Eingang „Kleine Bühne“).
Die Räumlichkeiten werden ab 17.30
Uhr geöffnet sein.

Die Tagesordnungspunkte
1. Bericht 1. Vorsitzende
2. Begrüßung
3. Bericht Kassenwart
4. Bericht musikalischer Leiter
5. Bericht Gerätewart
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Bericht der Jugendarbeit
8. Neuwahlen

- 1. Vorsitzende/r
- Schriftführer/in
- 1 Beisitzer

9. Verschiedenes
10. Beitragserhöhung
Anträge können bis spätestens fünf Tage
vor der Versammlung schriftlich beim 1.
Vorsitzenden eingereicht werden.
Wir bitten um Euer zahlreiches Erschei-
nen, damit unser 7. Geschäftsjahr in
kameradschaftlicher Verbundenheit wei-
terhin erfolgreich geführt werden kann.
Kontaktadresse: 1. Vorsitzende Katharina
Müller, Tel. + Fax 07243 3430020, Handy
015778937307. Zur Zeit sind die Proben
montags 17 Uhr und mittwochs 18 Uhr
im Eichendorff-Gymnasium, Aula. Wer
uns musikalisch unterstützen möchte,
einfach melden, wir freuen uns darüber.

Sinfonieorchester

Konzert am 16. März
Das Sinfonieorchester lädt ein zu sei-
nem Konzert am Samstag, 16. März,
um 20 Uhr in der Stadthalle. Auf dem
Programm stehen das Tanz-Intermezzo
„Pan und Echo“ op. 53a und das Vio-
linkonzert in d-Moll op. 47, beides von
Jean Sibelius, und die Sinfonie Nr. 1 in
g-Moll op. 7 von Carl Nielsen.
Solist ist Friedemann Breuninger, Vio-
line. Die Leitung hat wie immer Judith
Mammel.
Karten zu € 12.- Schüler ab 12 Jahre
und Studenten € 5.- gibt es an der
Abendkasse. Im Vorverkauf bei der
Stadt-Information Ettlingen ermäßigt
sich der Preis auf .€ 10.
Und wenn Sie noch mehr über das Sin-
fonieorchester Ettlingen erfahren wollen,
sehen Sie einfach nach unter www.sin-
fonieorchester-ettlingen.com !

Friedemann Breuninger absolvierte
sein Violinstudium bei Prof. Valeri Kli-
mov an der Musikhochschule Saar, bei
Prof. Shmuel Ashkenasi an der Northern
Illinois University (Chicago) und der Indi-
ana University in Bloomington bei Prof.
Franco Gulli. Über mehrere Jahre arbei-
tete er eng mit Prof. Heraian Krebbers
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in Amsterdam zusammen. Während
dieser Zeit entstanden viele Aufnahmen
für den saarländischen Rundfunk. Seit
2002 ist Friedemann Breuninger Erster
Konzertmeister im Orquesta Ciudad de
Granada. Daneben spielt er als Gast-
konzertmeister in zahlreichen Orches-
tern in Spanien, Italien und Belgien und
hat dabei mit namhaften Dirigenten wie
Emmanuel Krivine, Eiji Oue, Josep Pons
oder Joseph Swendsen, zusammenge-
arbeitet. Seine erfolgreiche solistische
Tätigkeit belegen unter anderem mit
mehreren Preisen ausgezeichnete CD-
Einspielungen für Harmonia Mundi.
Neben seiner musikalischen Laufbahn
ist er auch pädagogisch tätig, in Bloo-
mington als Assistent von Prof Gulli, und
seit 2008 als Professor für Kammermu-
sik in Barcelona.

Jazz-Club Ettlingen e.V.
Nächstes Konzert im Birdland59: Frei-
tag, 15. März, Wawau Adler Trio/High-
light

Auf den Spuren des großen „Zigeuner“-
Gitarristen Django Reinhardt wandelt
der Karlsruher Saitenvirtuose Wawau
Adler. Adlers Spiel erinnert an die große
Zeit des „Hot Club de France“, eine
der swingendsten Combos der Jazz-
geschichte, die zum Leitbild des Gipsy
Swing wurde. Obwohl die Ensembles
damals wie heute überwiegend ameri-
kanische Jazzstandards in ihren Reper-
toires hatten, hört sich diese Musik nicht
amerikanisch an. Sie hat etwas Eigenes:
Elemente der traditionellen Musik der
Roma, der französischen Volksmusik
und des Jazz sind in ihr verschmolzen.
Wawau Adler hat hier im Birdland59
bereits bei vielen Konzerten und Ses-
sions sein technisches Können und sei-
ne einfühlsame Melodieführung vorge-
tragen. Mit Holzmanno Winterstein an
der Rhythmusgitarre und Joel Locher
am Kontrabass komplettieren zwei be-
deutende Musiker dieses Genres das
swingende Trio.
Besetzung:
Wawau Adler (g), Holzmanno Winter-
stein (g), Joel Locher (b)
Birdland59, Pforzheimer Straße 25 (im
Keller der Musikschule)
Eintritt 16 € // erm. 11 € (Mitglieder,
Schüler, Studenten)
Konzertbeginn 20.30 // Einlass 19.30 //
Karten an der Abendkasse

www.naturfreunde-ettlingen.de
19.03 Seniorengruppe ab 14.30 Uhr im
Stadtheim
24.03. Sonntagswanderung
von Edenkoben über den Weinlehrpfad.
Das Ziel wird am Sonntag festgelegt,
da die Siegfriedschmiede an diesem
Tag eine geschlossene Gesellschaft hat.
Treffpunkt 10 Uhr AVG Ettlingen Stadt-
bahnhof, Gehzeit ca.2,5 Stunden, leich-
te Streckenführung, Mittagseinkehr in
der Siegfriedschmiede.
Führung Dieter und Nicole Tschan
02.04. Seniorengruppe ab 14:30 Uhr
im Stadtheim.
04.04. Radfahrergruppe 15:30 Uhr Im
Horbachpark, Pavillon. Gefahren wird
ca. 1,5 bis 2 Stunden, eine Einkehr ist
selbstverständlich geplant! Die Fahrstre-
cke ist für alle „Normal- Radfahrer“ zu
bewältigen!
Dieter Tschan
12.04. Monatsversammlung 19.30 Uhr
im Stadtheim, Bildervortrag von Manfred
Wagner: Wanderungen in der Region
Schwarzwald und der Pfalz
Naturfreundehaus Gaista - E-Mail:
naturfreundehaus.gaistal@googlemail.com
Das Haus kann für Selbstversorger-
Gruppen angemietet werden. Weitere
Auskunft unter Tel. 21 99 - 5 63.

Erfurter Hütte im Winter

Es war kaum zu glauben, kurz hinter
Bad Tölz war bei der Anreise zur Er-
furter Hütte die Sonne zu sehen! Nach
wochenlangem Dauertrüb in Ettlingen
kam ein erstes Gefühl von Frühling auf.
Verstärkt wurde der Eindruck durch die
Sonnenhungrigen auf der 1.834 m hoch
gelegenen Terrasse, die dort ihre Mit-
tagspause teilweise schon im T-Shirt
verbrachten. Die Schneelage war noch
erstaunlich gut, sogar die Talabfahrt hi-
nunter nach Maurach war möglich. Die
Erfurter Hütte ist aber nicht nur Beginn
der langen Talabfahrt, sondern auch
Startpunkt für einige lohnende Skitou-
rengipfel mit teilweise rasanten Abfahr-
ten hinunter bis ins Inntal. Zunehmend
beliebter wird die Region auch für
Schneeschuhgänger, die oberhalb der

Hütte lawinensichere Aufstiegsmöglich-
keiten finden. Für Genießer gibt es einen
gespurten Winterwanderweg mit herrli-
chen Ausblicken hinunter ins Inntal und
gegenüber auf den Alpenhauptkamm.
Am späten Nachmittag kehrt Ruhe ein
auf der Erfurter Hütte. Die letzte Gon-
del bringt die Tagesgäste hinunter ins
Tal, die letzten Skifahrer sind ebenfalls
auf dem Weg dahin. Wer das Privileg
hat, oben zu übernachten, sitzt entwe-
der bei Kaffee und Kuchen müßig auf
der Terrasse, baut ein Iglu mit der Ju-
gend oder rodelt mit der Kindergrup-
pe noch die eine oder andere Partie.
Wenn die Sonne hinter den Gipfeln
des Karwendel verschwindet, wird es
draußen schnell empfindlich kühl. Dank
Sonne und Solarthermie gibt es noch
schnell eine warme Dusche, bevor man
sich in der gemütlichen Gaststube wie-
der trifft. Dort wird man verwöhnt von
den neuen Hüttenwirten Raimund und
Kornelia Pranger, die seit Weihnachten
nicht nur mit ausgezeichnetem Essen
für das leibliche Wohl der Gäste sorgen,
sondern auch so manchen Tourentipp
geben oder etwa den neuesten Lawi-
nenlagebericht vermitteln können. Wer
mehr über die Hütte und ihre Umgebung
erfahren möchte informiert sich unter
www.erfurterhuette.at

Programmauszug:

Sa., 16. März
Klettern: Arbeitseinsatz am Battert, um
Wege zu pflegen und Winterschäden zu
beseitigen. Interessierte melden sich un-
ter th_kaeufl@yahoo.de

So., 17. März
Familiengruppe: Wie jeden dritten
Sonntag im Monat, trifft sich die Fami-
liengruppe zu gemeinsamen Unterneh-
mungen. Interessierte melden sich unter
petra.sauerland@dav-ettlingen.de

Di., 2. April
Vortrag: Eseltrekking in den Cevennen.
Beginn 20:00 Uhr im „Grünhaus“ der
Stadtwerke Ettlingen.

Sa., 6. April
Erste-Hilfe-Kurs „Outdoor“:
Anmeldung oder Fragen über
info@dav-ettlingen.de

PKW landet kopfüber in einem Regen-
rückhaltebecken
Die Feuerwehr Ettlingen wurde am
Sonntagmorgen zu einem Verkehrsun-
fall auf die Bundesautobahn 5 alarmiert.
Zunächst wurde, ein auf dem Dach in
einer Grube neben der Autobahn lie-
gender PKW im Abschnitt zwischen der
Anschlussstelle Karlsruhe-Süd und der
Notausfahrt Malsch gemeldet.
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Noch auf der Anfahrt wurde die Position
der Unfallstelle korrigiert und gemeldet,
dass sich das Fahrzeug kurz vor der AS
Rastatt-Nord auf dem Dach liegend in
einem Regenrückhaltebecken befindet.
Von der Feuerwehrleitstelle wurde, auf-
grund der Meldung der Autobahnpolizei,
die für diesen Abschnitt der Autobahn
zuständige Feuerwehr Malsch, sowie
der Kranwagen mit weiteren Fahrzeugen
der Berufsfeuerwehr Karlsruhe alarmiert.
Bei der Leitstelle Mittelbaden ging die
Meldung von einem in den Baggersee
gestürzten PKW bei Ötigheim ein, so
dass zusätzlich die Feuerwehren Rastatt
und Ötigheim alarmiert wurden. Zudem
wurden Rettungstaucher der DLRG an-
gefordert.
Die Lagemeldung wurde durch die er-
steintreffenden Kräfte bestätigt. Das
Fahrzeug war nach rechts von der Fahr-
bahn abgekommen, durchbrach einen
Zaun und landete kopfüber im Wasser
des ca. 10m tiefer gelegenen Regen-
rückhaltebeckens neben der Autobahn.
Der Angriffstrupp des Hilfeleistungs-
löschfahrzeuges ging mit Eisrettungsan-
zügen in das Rückhaltebecken vor und
konnte mit einer der eingeschlossenen
Personen Kontakt aufnehmen. Diese
teilte mit, dass sich insgesamt drei Per-
sonen im Fahrzeug befinden. Da das
Fahrzeug über einen Meter im Wasser
versunken war, konnten sich die Ein-
geschlossenen nur mit großer Mühe
über Wasser halten. Über die Beifahrer-
tür befreiten die Einsatzkräfte zunächst
die Beifahrerin und im Anschluss die
beiden im hinteren Bereich des Fahr-
zeuges eingeschlossenen Insassen. Die
Verletzten wurden durch den Rettungs-
dienst medizinisch versorgt und in das
Kreiskrankenhaus Rastatt gebracht. Für
die Beifahrerin kam jede Hilfe zu spät.
Zeitgleich kontrollierten die Rettungstau-
cher das Becken auf weitere Personen.
Zur Bergung des Fahrzeuges wurde
der Kranwagen der Berufsfeuerwehr
Karlsruhe in Stellung gebracht. Dieser
hob den PKW auf die Fahrbahn, wo
anschließend das Fahrzeugdach für die
weitere Unfalluntersuchung mit hydrau-
lischem Rettungsgerät entfernt wurde.
Für die Rettungs- und Bergungsmaß-
nahmen musste die Bundesautobahn 5
in Richtung Süden zeitweise voll ge-
sperrt werden.

Foto: Rettungstaucher beim Absuchen
des Regenrückhaltebeckens (Feuerwehr
Rastatt)

Einladung zum Gruppentreffen
Das nächste Treffen für MS-Kranke und ihre
Angehörigen findet am Donnerstag, 21.
März, um 19 Uhr im Restaurant „Zur Wa-
genburg“, Karlsbad-Langensteinbach,
Jahnst. 65 (beim Schulzentrum) statt. Die
Räumlichkeiten sind barrierefrei. Weitere
Infos über unsere Gruppe erhalten Sie bei
Martina Schmidt, Tel. 07243-373597 oder
Daniela Adomeit, Tel. 07243-9240277 und
unter www.karlsbad.amsel.de

Rheuma-Liga Arge Ettlingen
Beratung: jeden 1. Montag im Monat,
Beratungsstelle im Stephanusstift am
Stadtgarten 4 (Stadtbahnhof Ettlingen)
von 15.30 bis 17.30 Uhr, Leitung: Elke
Schneiders – Marquart
Rheumatreff/ Stammtisch: Jeden 2.
Mittwoch im Monat im Vogelbräu ab 17
Uhr, Gruppenleitung: Siegrid Jansons,
Tel. 07243 / 7 93 79
Fibromyalgie Gesprächsgruppe:
Gruppenleitung: Hannelore Wagner Tel.:
07243 / 42 96 Jeden 1.Mittwoch im
Monat um 17.30 Uhr, im Stephanusstift
am Stadtgarten, Ettlingen
Ansprechpartnerin für Eltern mit rheu-
matisch erkranktem Kind: Alexandra
Manz 07243/94249
„Nordic“ – Walking: Im Horbachpark:
bei Osteoporose., Rheumat. Arthritis,
Fibromyalgie und sonstig. rheum. Er-
krankungen
jeden Montag um:
9 Uhr April - September
10 Uhr Oktober - März:
Leitung: Anneliese Di Mauro,
Tel: 07243 / 77 534

Funktionstraining - Trockengymnastik:
Therapeuten: Bettina Angst: montags
Gruppe 1: 17 – 18 Uhr, Gruppe 2:
18 – 19 Uhr
NEU im Gymnastikraum des Stepha-
nusstiftes am Robberg, Friedensstr. 2
Andrea Steppacher dienstags Gruppe
1: 17 - 18 Uhr, Gruppe 2: 18 - 19 Uhr,
Gruppe 3: 19 – 20 Uhr im Karl Still Haus
der AWO Ettlingen, Im Ferning 8
mittwochs: von 8,30 – 9,30 Uhr im Be-
gegnungszentrum im Klösterle
Kurse für Nordic - Walking unter Be-
rücksichtigung auf vorhandene Be-
schwerden. Bitte telef. Anfragen zu
Nordic Walking - Kurs sowie Termin-
vereinbarung für Funktionstraining bei
Bettina Angst und Andrea Steppacher,
0 72 43 – 77 22 7
Marion Zimmermann donnerstags:
9 bis 10 Uhr im Begegnungszentrum im
Klösterle
montags: in Malsch im Kindergarten
am Festplatz 19 – 20 Uhr
Anmeldung: direkt bei Frau Zimmer-
mann, 07083-51210
Merkblätter über Krankheitsbilder unter er-
halten Sie unter www.rheuma-liga-bw.de

Deutsch-Russische-Gesell-
schaft

Konzert im Asamsaal
Die Deutsch-Russische Gesellschaft
veranstaltet mit Unterstützung des
Kultur- und Sportamts ein Konzert im
Asamsaal des Schlosses am Sonntag,
24. März um 18 Uhr. Es spielen Olga Rei-
ser, Flöte, Elizaveta Shklyaver, Klarinette
und Tatiana Rostovtseva, Klavier.
Die zwei in Russland geborenen Künstle-
rinnen Olga Reiser und Tatiana Rostovt-
seva kamen vor einigen Jahren nach
Deutschland. Beide haben als Solisten
zahlreiche Wettbewerbe gewonnen. Zur-
zeit führen sie ein sehr aktives Konzert-
leben. Jedes ihrer individuellen Konzerte
lässt ihr Engagement und ihre Kreativität
spüren. Beide sind auch als Musikleh-
rerinnen an der Ettlinger Musikschu-
le Forum Musicum tätig und waren im
Schloss Ettlingen bei verschiedenen Be-
nefizkonzerten zu hören. In einer musika-
lischen Familie in Khabarovsk (Russland)
geboren, erhielt Lisa Shklyaver bereits
mit vier Jahren von ihrem Vater den ers-
ten Klavierunterricht. Nach dem Studium
am Rimsky-Korsakov Konservatorium
in St. Petersburg setzte sie ihr Studium
an der Musikhochschule Karlsruhe so-
wie an der Musikhochschule Trossingen
mit Klarinette fort. Nach ihrem Abschluss
als Diplom-Musikerin erweiterte sie ihre
Ausbildung zusätzlich um ein Aufbaustu-
dium zur Konzertsolistin. Bereits während
des Studiums sammelte sie zahlreiche
Erfahrungen als Solo- und Kammermu-
sikerin in Deutschland, Frankreich, in der
Schweiz und Russland. Lisa Shklyaver
nahm dabei an verschiedenen Orches-
ter- und Kammermusikprojekten u.a. am
Badischen Staatstheater Karlsruhe, der
Hofkapelle München und dem Karlsruher
Barockorchester teil.
Zu hören sind Werke deutscher und
russischer Komponisten: Franz Danzi,
Robert Schumann, Franz Schubert, Alex-
ander Gretchaninov, Vladimir Tsybin, Igor
Stravinsky, Sergei Rachmaninow, Alex-
ander Alyabyev, Dmitri Schostakovitsch.
Karten bei der Stadtinformation: 07243
101-380 zu 10 €/ 6 € (ermäßigt für
Schüler, Studenten & Schwerbehinder-
te), Abendkassenzuschlag: 2 €.

Hauptversammlung BHV in Zell im
Wiesental
Am vergangenen Sonntag fuhr eine Ab-
ordnung unter Leitung von Kdt. Paul Ko-
lossa zur Jahreshauptversammlung des
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Bundes Heimat und Volksleben nach Zell
im Wiesental. Nachdem in der sehr gut
besuchten Stadthalle von Zell Präsident
Vornab die Anwesenden begrüßt hatte,
neben SKH Prinz Bernhard von Baden als
Protektor, waren Landtagspräsident Guido
Wolf, sowie als Vertreter der Landesregie-
rung Justizminister Rainer Stickelberger
nach Zell zum 65. Jubiläum des Bundes
„Heimat und Volksleben“ gekommen.
Nach der sehr ergreifenden Rede von
Landtagspräsident Wolf, der die Brauch-
tums- und die Heimatpflege in den Mit-
telpunkt seiner Rede stellte und auch
den Nerv der Anwesenden traf, ging es
zügig durch die Tagesordnung. Bei den
Ehrungen wurden neben zahlreichen gol-
denen Ehrennadeln, 2 Mitglieder zu Eh-
renmitgliedern ernannt, darunter die sehr
verdiente Geschäftsführerin des Bundes
Ursula Hülse, die von SHK Prinz Bern-
hard und dem Präsidenten Vornab aus-
gezeichnet wurde. Minister Stickelberger
sowie Landtagspräsident Wolf, sowie die
Regierungspräsidentin Barbara Schäfer
zeichneten dann ein Urgestein des Zeller
Trachtenvereins mit der Landesehrenna-
del aus. Nach dem offiziellen Teil schlos-
sen sich viele Gespräche im Kreise der
Kameradinnen und Kameraden an.

Achtung ! Der Termin der Fahnenab-
ordnung am 15. März wird auf den 12.
April aus organisatorischen Gründen
verschoben.

Termine März
Di.,19.3. Musikkapellenübungsabend,
19.30 Uhr, Bürgerwehrheim
Fr., 22.3. Musikkapellenübungsabend,
19.30 Uhr, Bürgerwehrheim
Infanteriezugübungsabend
19.30 Uhr, Bürgerwehrheim

kleine bühne ettlingen e.V.

Zusatzvorstellung „Die Welle“
Sehr großen Erfolg hat das Jugenden-
semble Arcobaleno der kleinen bühne
ettlingen mit seinem Stück „Die Welle“.
Bereits zum sechsten Mal war die In-
szenierung von Ute Merz restlos ausver-
kauft, und auch für die beiden Vorstel-
lungen am kommenden Wochenende
16./17. März gibt es keine Karten mehr.
Da die Nachfrage nach Karten jedoch
immer noch sehr groß ist, wird das En-
semble „Die Welle“ nochmals in einer
Sondervorstellung am Mittwoch, 20.
März um 18 Uhr spielen.
Karten sind erhältlich bei den Vorverkaufs-
stellen Buchhandlung Abraxas Tel 31511
und der Stadtinformation Tel. 101380.

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Erfolgreiche Faschingsnacht
Neben der erfolgreichen 12. Ettlinger
Damensitzung und den beiden Kinder-
fasching folgte am Faschingssamstag
die 17. Ettlinger Faschingsnacht in der
Stadthalle.

Zunächst eröffnete die Lottofee „Hilde-
gard von Bingolotto“(Alexandra Winkel-
mann) die Veranstaltung und bat um
Verständnis, dass keine Faschingsnacht
vorbereitet sei, da die Moschdschelle
davon ausgingen, die Welt gehe eh am
21.12. unter.

Spannend wurde es dann, als sie drei
Gewinner ausloste. Zwei Besucherin-
nen gewannen jeweils einen Getränke-
gutschein. Präsident Markus Utry zog
sie als Hauptgewinner, der ein Schloss
gewann. Gemeinsam mit dem Schloss-
verwalter (Lorenzo Saladino) führte der
frisch gebackene Schlossherr durch den
Abend.

Der bunte Reigen der Tanzgruppen wur-
de von den Schelle-Zwergen mit ihrem
tollen Showtanz „Geister und Geister-
jäger“ eröffnet. Als Gärtner sorgten die
Schelle-Teens mit ihrem Tanz „der grüne
Daumen“ ebenso für Begeisterung, wie
die Schelle-Showtanzgruppe mit dem
Motto „Venezianische Nacht“ und das
Männerballett als „Teufel“.

Ein besonderer „Hingucker “ waren die
„mexikanischen Hühner“(Alexandra Win-
kelmann, Claudia Walter, Kirsten Fait,
Marijana Calic und Kerstin Rastetter) die
bei Schwarzlicht mit ihren leuchtenden
Hühnerpuppen einen flotten Tanz auf-
führten. Bei allen Tanzdarbietungen ließ
die Forderung nach Zugabe nicht lange
auf sich warten. Das Programm wur-
de immer wieder durch Tanz-und Stim-
mungsrunden der Tanzband „Al Dente“
und der Original Augustenkapelle aus
Durlach-Aue aufgelockert.

Gut gelaunt stimmten alle Narren auch
in das von Hilde Schneider vorgetragene
Lied von den „Ettlinger Rittersleut“ ein,
das von ihren Rittern Christophe Bricka
und Gerhard Schneider pantomimisch
begleitet wurde. Mächtig ins Zeug legte
sich OB Johannes Arnold, der beim von
Ivonne Ybarra moderierten Kutschen-
spiel mit fünf weiteren Gästen unzählige
Male um die aus sechs Stühlen beste-
hende Kutsche laufen musste.

Der Marktleiter (Lorenzo Saladino) er-
zählte von seinem Lehrling, der Sta-
chelbeeren rasierte, da er vergessen
hat Trauben zu bestellen. Zum Mitsin-
gen animierte der „Minnesänger“, David
Schumacher mit seinen live gesungenen
Liedern „ König von Baden“ und „ An
Tagen wie diesen“. Einen zunehmend
betrunken werdenden Mönch mimte mit
seinen Trinksprüchen Florian Frenser.
Der Hausmeister der Stadthalle (Markus
Utry) beklagte sich unter anderem, dass
das Toilettenpapier gegen Luftschlangen
ausgetauscht wurde.

Für Lacher sorgte auch, wie der auf einer
Leiter stehende Lorenzo Saladino und
Ivonne Ybarra nach einem „Ehestreit“
mit vertauschten Rollen versuchten das
Märchen Rapunzel zu spielen. Mit dem
Dank an alle Aktiven auf und hinter der

Bühne sowie an alle Helferinnen und
Helfer, dem Hausmeister Berthold Bahr,
Philipp Bodier mit seiner Bar-Crew und
an den Albgau Musikzug Ettlingen e.V.
für die hervorragende Bewirtschaftung,
ging der offizielle Teil der 17. Ettlinger
Faschingsnacht zu Ende. Nach einem
beeindruckenden Finale aller Tanzgrup-
pen, einstudiert von Banu Hansert und
Sarah Walter, war aber noch lange nicht
Schluss, bis tief in die Nacht wurde ge-
tanzt und an der Bar gefeiert.

Ein besonderer Dank geht an die Ver-
treter vom Pfennigbasar Ettlingen,
Christa Stauch und Bernard Kast für
die übergebene Spende an die Jugend
der Ettlinger Moschdschelle.
Dank gilt auch allen Gönnern, der Stadt
für die Vereinsförderung, der Volksbank
Ettlingen und allen Inserenten des Kam-
pagnenheftes.

In der nächsten Amtsblattausgabe folgt
der Rückblick unserer Straßenfastnachter.
Wir suchen auch weiter Verstärkung
(weiblich und männlich) für unsere Tanz-
gruppen.

Nach den Osterferien beginnt das Trai-
ning wieder (siehe Start der Trainings).
Schelle-Zwerge : 5-10 Jahre, Training:
Dienstags 17 – 18 Uhr.
Alte Turnhalle Eichendorff-Gymnasium.
Start des Trainings am 23. April

Schelle-Showtanz-Gruppe : ab 16 Jah-
re, Training: Montags 19.30- 21.00 Uhr.
Aber auch Ü 20 oder Ü 30, mutige Mä-
dels und Muttis sind herzlich willkom-
men. Kasino, Dickhäuterplatz.
Start des Trainings am 15. April.

Straßenfastnachter:
Wir freuen uns immer auf Neuzugän-
ge, Informationen über unsere Straßen-
fastnachter gibt es bei Jens Maier, Tel.
0721-4765319 oder Christa Glasstetter,
Tel. 07243-217435.

Anmeldungen und Informationen ganz
einfach über Markus Utry, 07243-77848
oder unter www.moschdschelle.de

Kindersachen-Flohmarkt
Am Samstag, 23. März veranstalten die
Eltern der Kita Regenbogen, von 14 – 16
Uhr einen Kindersachen-Flohmarkt im
Karl-Still-Haus,

Im Fernring 8 in Ettlingen. Kinderbeklei-
dung, allerlei Schönes und Brauchbares
gibt es für den Besucher: Erste Baby-
ausstattung, Jungen - und Mädchen-
Mode, Kinderbücher, gebrauchtes Spiel-
zeug und noch viel mehr: Eben „alles
rund ums Kind“. Daneben laden wir Sie
ein, von unserem leckeren Kuchenbuffet
und den frisch gebackenen Waffeln zu
probieren.
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Bund für Umwelt- und
Naturschutz

Ausstellung im Foyer des Rathauses

Lebensräume für Schmetterlinge

Den Schmetterlingen im Lande geht es
nicht gut. Zu viele Nutzungen schrän-
ken ihren Lebensraum immer weiter ein.
So kommt es, dass viele einst häufige
Arten heute kaum noch zu sehen sind.
Aber Baden-Württemberg soll wieder
ein Schmetterlingsland werden, wünscht
sich der Bund für Umwelt und Natur-
schutz und hat eine Ausstellung konzi-
piert, die aufzeigt, was Schmetterlinge
brauchen und was wir für sie tun kön-
nen. Die Ausstellung ist vom 25. März
bis zum 12.April im Foyer des Ettlinger
Rathauses zu sehen. Besucher lernen
23 häufiger vorkommende Arten ken-
nen und erfahren das Wichtigste über
die Lebensweise, die Besonderheiten
und die Gefährdung unserer heimischen
Tagfalter. Die Ausstellung richtet sich
an alle, Fachleute und Laien, Schulen,
Gartenbesitzer, Erwachsene und größere
Kinder. Es gibt ein Quiz zu lösen und
Preise zu gewinnen. Kleine Kinder kön-
nen in einer Kinderecke Schmetterlinge
spielerisch kennenlernen, während ihre
Eltern die Darstellungen anschauen. Bei
Interesse sind Führungen durch die Aus-
stellung durch Vertreter der BUND Orts-
gruppe Ettlingen möglich: Tel. 07243-
98971 oder 93492.

Bundesjugendschreiben
Das Bundesjugendschreiben in Kurz-
schrift, Tastschreiben und Autorenkor-
rektur ist ein dezentral durchgeführter
Wettbewerb. Er wird von der Bundes-
jugend für Computer, Kurzschrift und
Medien (BJCKM) einmal im Jahr ver-
anstaltet. Die Beteiligung ist in einer
oder mehreren der folgenden Diszipli-
nen möglich: Kurzschrift, Tastschreiben
(Einzelwettbewerb), Tastschreiben (Staf-
felwettbewerb mit vier Teilnehmern) und
Autorenkorrektur.
Das Bundesjugendschreiben findet in
den Räumen des Stenografenvereins
statt: Freitag-AG am 15. März, Mon-

tag-AG am 18. März, Dienstag-AG am
19. März, Donnerstag-AG am 21. März,
jeweils innerhalb der üblichen Unter-
richtszeiten, Trainingsgruppe und alle
anderen Teilnehmer am 19. März, 17
Uhr. Meldungen bitte über StV, info@
steno-ettlingen.de.

Je nach Alter werden die Teilnehmer
einer bestimmten Gruppe zugeordnet:
Altersgruppe F bis 12 Jahre (Jahrgang
2001 und jünger), Altersgruppe E bis
14 Jahre (Jahrgang 1999 und jünger),
Altersgruppe D bis 16 Jahre (Jahrgang
1997 und jünger), Altersgruppe C bis
18 Jahre (Jahrgang 1995 und jünger),
Altersgruppe B bis 20 Jahre (Jahrgang
1993 und jünger), Altersgruppe A bis
26 Jahre (Jahrgang 1987 und jünger),
Altersgruppe X über 26 Jahre.

Für jede erstellte Urkunde ist eine Teil-
nehmergebühr von 3,- € an den Steno-
grafenverein zu entrichten. Die Urkunden
werden von der BJCKM ausgestellt, die
Ergebnislisten veröffentlicht die BJCKM
im Internet.
Der Ettlinger Stenografenverein wird sei-
ne bestplatzierten Teilnehmer besonders
ehren.

Unterrichtsprogramm 2013
Das neue Unterrichtsprogramm können
Sie bereits unter www.steno-ettlingen.
de einsehen und herunterladen. Es liegt
demnächst auch bei Sparkassen, Ban-
ken und in vielen Geschäften zur Mit-
nahme aus.

Zum Start unseres neuen Programms
haben Sie eine zusätzliche Informations-
gelegenheit: Persönliche Anmeldung
mit Beratung ist möglich am Montag,
18. März, 18 bis 19 Uhr, in unserer Ge-
schäftsstelle.

Geschäftsstelle
Montags zwischen 18:30 und 19:30 Uhr
finden Sie in der Geschäftsstelle des
Stenografenverein Ettlingen in der Karl-
Friedrich-Straße 24, eine persönliche
Ansprechpartnerin 07243 31212. info@
steno-ettlingen.de. Weitere Informatio-
nen finden Sie auch unter www.steno-
ettlingen.de.

Tierheim
Erste Hilfe Workshop kommt Tierheim
zugute
Die Ettlinger Tier-Physiotherapie und
Naturheilpraxis. Pferd-Hund-Katze ver-
anstaltete einen Workshop für Hunde-
besitzer, die ihr Tier in der ersten Hilfe
bei einem Unfall unterstützen möchten.
„Ich finde es wichtig, dass im Notfall der
Tierbesitzer die erste Hilfe leisten kann,
damit keine Langzeitschäden entstehen,
die hätten verhindert werden können“,
sagte Thomas Niedermair, Inhaber der
Praxis. Themen waren unter anderen
der Umgang mit dem verletzten Tier,

Herz-Lungen-Wiederbelebung, Verbän-
de anlegen, Umgang bei Vergiftungen,
Verbrennungen und vieles mehr.
Auch das Tierheim Ettlingen freut sich
über den Workshop, weil ihm der gesam-
te Erlös gespendet wird. „Wir freuen uns,
dass es die Praxis gibt, da unsere Tiere
dort bei Bedarf ehrenamtlich therapiert
werden. Ganz besonders freuen wir uns
aber auch über den Workshop, da dieser
sowohl den Tierbesitzern einen sicheren
Umgang mit ihrem Tier im Notfall vermit-
telt, als auch über die Geldspende, die
unseren Tieren zu Gute kommt“ so And-
rea Zeiß, Vorstand vom Tierheim Ettlingen.
Es sind noch viele weitere Veranstaltun-
gen geplant, von denen Mensch und
Tier profitieren – und natürlich auch das
Tierheim.

Karfreitag-Fischverkauf
Am 29. März veranstaltet die Angel-
sportgemeinschaft Ettlingen am Vereins-
heim beim Buchtzigsee ihren traditionel-
len Karfreitag-Fischverkauf. In der Zeit
von 10.30 bis 15 Uhr bieten wir Ihnen
unter anderem an:
• Geb. Forelle
• Frisch geräucherte Forelle
• Geb. Zanderfilet
• Geb. Scholle
• Geb. Merlanfilet
• Herings- & Lachsbrötchen
• Kartoffelsalat
Auch in diesem Jahr wird es wieder
die vor Ort frisch geräucherten Forellen
direkt aus dem heißen Rauch mit Bau-
ernbrot geben! Ausgabezeiten für die
geräucherten Forellen sind um 11 und
13 Uhr.
Das gesamte Angebot wird frisch zur
Abholung oder zum Verzehr vor Ort für
Sie zubereitet.
Ihre Vorbestellung, für die wir eine se-
parate Ausgabe eingerichtet haben,
nehmen wir gerne per e-Mail: schrift-
fuehrer@asg-ettlingen.de oder unter
07243/12993 entgegen.
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Jugend-Termine
Am 6. April findet von 7 - 17 ein Fo-
rellenfischen in Altensteig (evtl. auch in
Pforzheim) statt. Danach grillen wir eini-
ge der frischen Forellen am See bei uns.
Treffpunkt zur gemeinsamen Abfahrt ist
am Vereinsheim.
Wir werden für dieses Event auf jeden
Fall noch Elternteile brauchen, die Fahr-
dienst machen können.
Wir werden bis ca. 14:30 angeln, danach
fahren wir zum Grillen an den Bucht-
zig. Über Salatspenden freuen wir uns
natürlich. Bitte den Jungs für tagsüber
ein kleines Vesper mitgeben. Köder bitte
auch selbst mitbringen – Bienenmaden
sind immer ein guter Köder.
Eine Albbegehung im oberen Stück (Alb-
tal – Marxzell – Fischweier) mit anschlie-
ßendem Currywurstessen am Kiosk in
Fischweier findet am 27. April von 8
– 12 Uhr statt. Treffpunkt ist auch am
Vereinsheim um 8 Uhr oder direkt an der
Haltestelle Marxzell ca. 8:30 Uhr (auch
hier benötigen wir je nach Anzahl noch
Freiwillige für den Fahrdienst). Wir wer-
den ein Stück der Alb begehen und ein
kleines Wissensquiz über die Flora und
Fauna machen. Erklärt wird auch die An-
geltechnik an der Alb sowie insbeson-
dere die Schonmaßnahmen! Bitte hier
keine eigenen Angelsachen mitbringen!
Das Fischen wird nur gezeigt, das selb-
ständige Angeln wird bei diesem Ter-
min nicht bzw. wenn, nur unter Auf-
sicht erfolgen und dann auch nur mit
der Rute des Jugendwarts. Unbedingt
Gummistiefel mitbringen und alles, was
Ihr dabei habt, muss über eine längere
Strecke von Euch selbst getragen wer-
den. Also Rucksack etc. mitbringen.
In der Zeit von 8 – 12 Uhr werden wir am
11. Mai ein Feederausbildungsfischen
am Buchtzig durchführen. Maden u. Fut-
ter bringt der Jugendwart mit. Wer hat,
bringt seine eigene Feederrute mit, wenn
nicht, wir haben ja 5 Stück vom Verein.
Das 1. Halbjahr abschließen wird ein
gemeinsames Nachtangeln am Bucht-
zigsee, bei dem wir auf Aal und Zander
fischen. Termin ist der 22. Juni von 20
bis 23 Uhr.
Wenn Ihr diesen Beitrag liest u. noch
nicht Mitglied bei uns im Verein seid,
aber Interesse an der Fischerei besteht,
meldet Euch doch einfach kurz beim
Jugendwart Dominik.
Gerne bieten wir Euch auch die Mög-
lichkeit, mal ganz unverbindlich in die
Angelei reinzuschnuppern.
Die Kontaktdaten findet Ihr auch auf un-
serer Homepage
www.asg-ettlingen.de.

Jehovas Zeugen

Sonntag, 17. März

10 Uhr: Wer eignet sich, die Mensch-
heit zu regieren?
Im Bibelbuch Prediger Kapitel 8:9 heißt
es, dass „der Mensch über den Men-

schen zu seinem Schaden geherrscht
hat“. Stimmt diese Aussage? Wie er-
folgreich sind menschliche Regierungen,
wenn es darum geht, für die Untertanen
zu sorgen? Den Fehlschlägen menschli-
cher Herrscher stehen die Wunder Jesu
gegenüber, die seine Fähigkeit bewei-
sen, für die Bedürfnisse der Menschheit
zu sorgen. Sie sind ein Vorgeschmack
seiner künftigen segensreichen Herr-
schaft. Wirtschaft, Katastrophenschutz,
Gesundheitswesen, Schutz im Allgemei-
nen und Ökologie, das ist eine kleine
Auswahl der Themen, auf die der Red-
ner eingehen wird. Er wird anhand der
Bibel zeigen, wie Jesus Christus in die-
sen Bereichen agieren wird.

17 Uhr: Wie man in einer gesetzlosen
Welt Liebe bekundet
Der Apostel Paulus sagte einmal: „Die
Liebe ist langmütig und gütig. Die Liebe
ist nicht eifersüchtig, sie prahlt nicht,
bläht sich nicht auf, benimmt sich nicht
unanständig, blickt nicht nach ihren ei-
genen Interessen aus, lässt sich nicht
aufreizen. Sie rechnet das Böse nicht
an. Sie freut sich nicht über Ungerech-
tigkeit, sondern freut sich mit der Wahr-
heit. Sie erträgt alles, glaubt alles, hofft
alles, erduldet alles. Die Liebe versagt
nie“ (1. Kor 13:4-8). Wie lässt sich das in
unserem Leben umsetzen? Jehova und
sein Sohn Jesus Christus geben uns ein
Beispiel vollkommener Liebe. Ihr Bei-
spiel hilft uns auch in einer gesetzlosen
Welt diese Liebe zu bekunden. Der Red-
ner wird auf die Aussage des Apostels
eingehen und konkrete Beispiele geben
wie wir trotz widriger Umstände diese
Liebe bekunden können.
Die Vorträge finden jeweils im König-
reichssaal, Im Ferning 45 statt und dau-
ern 30 Minuten.
Der Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Indianer auf der Jagd

Federschmuck und Lederbeutel, Toma-
hawk und Bogen – diese Utensilien wer-
den die Kinder unserer Meuten bis zum
großen Zeltlager in den Sommerferien
begleiten. Denn die Mädchen und Jun-
gen erleben diese Zeit als Prärieindianer.
So werden die Kinder als Indianer des
Stammes Dakota, Sicangu oder Ponca

wie ihre tapferen Vorbilder ihre eigenen
Abenteuer erleben.
Ob Mustangjagd oder der Kampf gegen
einen hungrigen Bären – auf jeden künf-
tigen Krieger warten zahlreiche Aben-
teuer, die es mit Bravour zu bestehen
gilt. Doch nicht nur auf der Jagd kann
der Indianer seinen Mut beweisen: auch
bei der langen Reise in die Sommer-
jagdgründe gilt es, die unterschiedlichs-
ten Schwierigkeiten zu überwinden.
Gerne dürfen alle Grundschulkinder, die
bei dieser Aufzählung neugierig gewor-
den sind, das Indianerleben ausprobie-
ren.

Indianische Kultur kennenlernen
In den wöchentlichen Gruppenstunden
erleben die Kinder nicht nur viele Aben-
teuer, sondern lernen auch die Kultur
und Lebensweise ihres Indianerstam-
mes kennen. Neben den sportlichen
Fähigkeiten wie Bogenschießen oder
Anschleichen spielen auch handwerkli-
che Künste eine große Rolle: Ob beim
Fertigen des eigenen Indianer-Stirnban-
des oder Lederbeutels oder beim Bas-
teln des Holzbogens – hier kann jedes
Kind seine Geschicklichkeit zeigen und
verbessern.
Auch die Achtung der Natur, die die
Indianer immer hochhielten, wird in
unseren Gruppen vermittelt. Mit dem
Kennenlernen der heimischen Tier- und
Pflanzenwelt wird der Grundstein für
die verantwortungsbewußte Behandlung
unserer Umwelt gelegt.

Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Bruchhausen

Aktuelles aus dem Ortschaftsrat
In seiner letzten Sitzung hat der Ort-
schaftsrat Bruchhausen der vorgelegten
Planung zur Unterbringung einer Kinder-
krippe mit 20 Plätzen sowie Schaffung
eines 6-gruppigen Kindergartens im
Bereich der Geschwister-Scholl-Schule
zugestimmt. Die neue Konzeption sieht
nun den Kindergarten als ebenerdigen
Anbau mit gleichzeitiger Nutzung des
Untergeschosses des „neuen Schulge-
bäudes“ vor. Damit ist ein sechsgruppi-
ger Kindergarten möglich. Ein nach U3
und Ü3 abgetrennter Spielbereich wird
südseitig davor angelegt.


